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Bei Anruf Tod
Chef der Japandelegation tot

Der Chef der japanischen Delegation verstarb

am  Dienstagvormittag  unter  tragischen

Umständen an einem Herzinfarkt.

Die  Delegation  befand  sich  gerade  im

Gespräch mit dem amtierenden OB als dem

japanischen  Chef  plötzlich  übel  wurde.

Geistesgegenwärtig  taumelte  dieser  zum

nahen  Telefon  und  wählte  die  112.  Zu

seinem Verhängnis wußte er nicht, dass eine

0  vorzuwählen  ist  um  die  begehrte

Notrufnummer  an  Firmentelefonen  wirklich

auch zu erreichen.

Sein  Anruf  wurde  somit  von  einem

Mitarbeiter   des  Facility  Managements

entgegen  genommen,  dessen  Apparat  die

betriebsinterne  Rufnummer  112  besitzt.  Im

Bereich  Facility  Management  wurde  gerade

eine  Betriebsfeier  zum  20.  Jubiläum  des

Chefs  durchgeführt.  In  diesem  Rahmen

wurde  der  Anruf  als  Scherz  gewertet  und

nicht an die Leitstelle weiter gegeben.

Der japanische Chef der Delegation verstarb

noch am Telefon.
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Feuer und Flamme
Bürgermeister heizt Firmen ein

Der  Ausbau  des  neuen  Gewerbegebietes  von

Siebensanden  geht  zügig  voran.  Brandaktuell

werden  die  Planungen  auf  das neue  Konzept

zur Abwendung von Havarien abgestimmt.

Wir  erinnern  uns,  dass  es  in  der  jüngeren

Vergangenheit  in  der  Geschäftswelt  von

Siebensanden zu besonders tragischen Unfällen

kam.

So  berichteten  wir  über  den  Tod  eines

Mädchens welches sich im Eltern-Kind Zimmer

der Gemeinde an Hepatitis B infizierte. Zuvor

hatte  eine  alleinerziehende  Angestellte  der

Gemeinde ihr scheinbar gesundes Kind mit ins

Eltern-Kind  Zimmer  genommen  weil  der

örtliche  Kindergarten  zum  Buß-  und  Bettag

geschlossen hatte. Die Angestellte war mit der

Fertigstellung  des  aktuellen  Gemeindeetat

betraut, über  welchen auch die Mittel  für  das

neue Gewerbegebiet bewilligt werden.

Auch  waren  kürzlich  in  der  Innenstadt  zwei

Mitarbeiter  einer  Consulting  Firma  von

brennenden Trümmern am Firmeneingang beim

Rauchen erschlagen wurden. Ursache dafür war

ein  Brand  im  Dachgeschoss  des  Hauses.  Die

Consulting  Firma  hatte  nur  einige  Büros  im

Erdgeschoss  des  Gebäudes  angemietet  und

bekam  vom  sofort  ausgelösten  Feueralam

nichts  mit.  "Wir  hielten  es  für  einen  der

üblichen  Probealarme  der  Firmen  aus  den

anderen Etagen." gab der Chef der Consulting

AG später zu Protokoll.

Wegen  der  akuten  Häufung  dieser  Unfälle

wurde  das  Havariekonzept  der  Gemeinde

vollständig überarbeitet und als bindend für alle

Neubauten deklariert. So muss auch das neue

Gewerbegebiet diesem Konzept entsprechen.

In  einem  aktuellen  Review  werden  zu  allen

geplanten  Gebäuden  die  Belegungszahlen

ermittelt.  Dabei  wird  unter  anderem geprüft,

wie viele Büro's ein Gebäude besitzen soll und

wie  viele  Personen  im  gesamten  Gebäude

untergebracht werden dürfen. Diese Planzahlen

werden  später  bei  der  Nutzung als  zulässige

Höchstgrenzen  behandelt.  Entsprechend  der

erhobenen Zahlen müssen dann Treppenhäuser

und  Flure  mit  einer  entsprechenden  Breite

eingeplant  werden.  So  soll  eine  schnelle

Evakuierung der Gebäude ermöglicht werden.

Zudem sind zentrale  Sammelplätze  außerhalb

der  Verkehrswege  vorgesehen.  Diese  wurden

redundant auf alle Seiten der Gebäude verteilt.

Somit  können Alternativen für mögliche durch

Havarie  betroffene  Sammelplätze  vorgehalten

werden. 

Weiterhin  müssen  die  in  den  Gebäuden

installierten  Telefonanlagen  die  zentralen

Notrufnummern  unterstützen.  Veraltete

Anlagen bei denen eine Null der Notrufnummer

voran gestellt werden musste werden entfernt.

In allen  Gebäuden werden in  den Fluren  und

Treppenhäusern  sowie  in  Küchen-  und

Sanitärbereichen  Sirenen  installiert.  Nur  so

lassen sich sicher und schnell alle im Gebäude

befindlichen  Personen  im Falle  einer  Havarie

informieren.  
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Ausgebuddelt
Klar liegt am Tag, daß ihr euch nützlich reget:

Sobald ihr Sandkorn stets auf Sandkorn leget,

wird 's mit der Zeit ein Hügel schon.

Nur, wenn ihr solch gedeihlich Werk verrichtet,

stellt euch nicht an, als hättet ihr geschichtet

den Ossa auf den Pelion.

Ludwig Fulda

deutscher Schriftsteller (1862 - 1939)

Quelle:

http://www.mentel-zetel.de/Zitate/Zitate_Ludwig+Fulda.htm

Im Sandkorn  schreiben  Autoren  über  die  alltäglichen Dinge  des Lebens. Dabei  werden  Namen  realer  Personen,  Orte  oder  Einrichtungen

verändert.  Zur  Garnierung sind den  Artikeln  Zitate  oder  zitierte  Texte  (z.B.  Liedtexte)  beigestellt.  Diese,  sowie  die  dabei  verwendeten

Quellenangaben und Namen werden selbstverständlich unverändert wiedergegeben. Das Sandkorn - die komplett einseitige Internetzeitung :-)

Impressum: Thomas Schubert, Hermann-Köhl-Weg 15, 90411 Nürnberg, 2013 ff. im Selbstverlag

Buddelschiff
Neues aus dem Bundestag

Nein eine neue Regierung gibt es bisweilen noch nicht. Um trotzdem schon ein Vorhaben zum

weiteren Sparkurs der Republik umsetzen zu können, hatte sich letzte Woche in Siebensanden das

Amt zur Entbürokratisierung gegründet. Direkt nach der konstituierenden Sitzung wurde bereits

ein Sitzungsmarathon angekündigt. Gestern wurde dieser nun absolviert und gipfelte bereits am

Abend mit einem heroischen Beschluß. Das Amt zur Entbürokratisierung gab um 18:00 Ortszeit

gestern  mit  sofortiger  Wirkung  seine  Auflösung  bekannt.  Wie  eine  in  den  letzten  Tagen

eingesetzte  Expertengruppe  errechnete,  kann  das  gesamte  Land  dadurch  in  Zukunft  über  1

Milliarde Euro pro Jahr einsparen. Etwa diese Kosten wären zur Unterhaltung des neuen Amtes

notwendig  gewesen.  Das  Sandkorn  gratuliert  der  aktuellen  Übergangsregierung  zu  dieser

grandiosen Anstrengung und wünscht sich auch in Zukunft weiter so schöne Wahlgeschenke.  
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